
Velotour in der Leventina

Nach einer lebhafen Zugfahrt bestiegen wir in Airolo bei schönstem
Wetter unsere gemieteten Stahlrösser und brausten talwärts.

An einem malerischen Plätzchen bei Faido legten wir eine Mittagsrast
ein. Beherzt sprangen die Mutigsten (ausser den Lehrpersonen
eigentlich fast alle) ins eiskalte Becken unter dem tosenden
Wasserfall. Nach dieser willkommenen Abkühlung stemmten wir uns
erneut gegen den glühenden Gegenwind und erreichten schliesslich
Biasca wo wir die Velos wieder zurückgaben und die lange Heimreise
antraten.

Zwar waren in der Ferne immer wieder einmal Wolkentürme auszumachen, die angekündigten Gewitter
blieben aber aus und wir hatten einen herrlichen Tag. Solange sich Meteo Schweiz zu unseren Gunsten
irrt, soll's uns recht sein!
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